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Laßt froh auf des Gesanges Schwingen, 

Im vollen feierlichen Chor, 
Den heißen Dank des Herzens dringen, 
O Brüder I heut zu Gott empor, 
Der dieses schone Freudenfest 
Ruthenia begehen läßt! .

Chor.
Der dieses u. s. w.

Auf Seiner Väter Thron stieg heute 
— Rußland zum namenlosen Glück! — 
Einst Alexander, der Geweihte, 
Der Sieg und Ruhm uns gab zurück. 
Und eine Welt jauchzt heute Ihm 
In freudevollem Ungestüm.

Chor.
Und eine u. s. w.

O möge Ihm der Herr der Welten, 
Was Er für Seine Völker thut, 
Mit seinem schönsten Lohn vergelten, 
Ihm, Der im Guten nimmer ruht! 
Ach! wie fühlt Alexanders Herz 
So tief bei Seiner Kinder Schmerz! — 

Chor.
Äch! wie u. s. w.
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-Laßt froh auf des Gesanges Schwingen, 

Im vollen feierlichen Chor, 
Den heißen Dank des Herzens dringen, 
O Brüder! heut zu Gott empor, 
Der dieses schöne Freudenfest 
Ruthenia begehen läßt! .

Chor.
Der dieses u. s. w.

Auf Seiner Väter Thron stieg heute." 
— Rußland zum namenlosen Glück! — 
Einst Alexander, der Geweihte, 
Der Sieg und Ruhm uns gab zurück. 
Und eine Welt jauchzt heute Ihm 
In freudevollem Ungestüm. .

Chor.
Und eine u. s. w.

O möge Ihm der Herr der Welten, 
Was Er für Seine Völker thut, 
Mit seinem schönsten Lohn vergelten, 
Ihm, Der im Guten nimmer ruht! 
Ach! wie fühlt Alexanders Herz 
So tief bei Seiner Kinder Schmerz! — 

Chor.
Ach! wie u. s. w.



Er wird mit fester Hand uns leiten. 
Geschützt vom ewigen Geschick, 
Und eine Ankunft unS bereiten, 
An Segen reich und jedem Glück. 
Sein heller Blick, Sein Hochgefühl 
Hat unser Wohl allein zum Ziel.

Cho r.
Sein heller u. s. w.

Und freudig woll'n wir Ihm vertrauen 
Und stolz auf unsern Kaiser sein; 
Fest wollen wir auf Ihn stets bauen, 
Auch wenn vielleicht uns Sorgen draun. 
Mit Ihm ist Gott, und was Er thut, 
Ist immer weise, recht und gut. — ■

Chor.
Mit Ihm u. s. w.

Auf! laßt uns eine volle Schaale 
Der Feier dieses Tages weih'n! 
Durchglühet von der Freude Strahle, 
Soll dieser Tag uns heilig sein.
Heil, Zllersnder! Heil sei Dir!
Gott mög' D i ch segnen für und für! 

Chor.
Heil, Alexander! u. s. w.


